
Personal Mountains Berge und andere Probleme - Erö6nungsrede 
 
Die Schweizer Berge, so las man kürzlich, haben bis zu 30 Meter an Höhe 
verloren, weil die vereisten Gipfel wie die Gletscher stetig weiterschmelzen.  
 

Der Bundesrat posierte für sein Neujahrsgruppenbild 2024 vor einer Leinwand mit 
Bergpanorama. Wir vom KuHu11a erkennen da einen Trend und begrüssen euch 
in den kalten Monaten des neuen Jahres zur Ausstellung «Personal Mountains 
Berge und andere Probleme», in der sich drei KünstlerInnen gestalterisch mit dem 
Thema Berg befassen: Daniel Mentha zeigt kleinformatige Drucke und Mono-
typien von grosser Präzision und lyrischer Ausdruckskraft, in denen er Bergwelten 
findet,  baut und nachbaut und uns zeigt, wie er sie sieht, ob sie nun frei erfunden 
oder – wie beim Monte Rosa oder der Stadt Cannes – um die Dimension des 
künstlerischen Geistes erweitert werden. Marie Schuler hat auf dem Ferenberg 
bei Sonja Gsell-Faesser ein Atelier gefunden, das ihr den idealen Wiedereinstieg 
in die Malerei ermöglicht hat. Sie zeigt sorgfältige pastelltönige Arbeiten in 
Pigment und Acryl auf Papier, in denen sie (Berg)welten variiert, collagiert, 
relativiert und improvisiert und zum analytischen und philosophierenden Weiter-
denken aufruft. Lorenz Becher zeigt kleinformatige, grob-kantig expressionisti-
sche Kohlezeichnungen und Bergaquarelle sowie grossformatige Acryl- und 
Mischtechnik-Bergbilder und Felsstrukturen auf Leintuch. Zwischendurch wird 
seine Bergwelt von «Trilogie für Adrian»-Bildern und unvollendeten Werken aus 
seinem Schaaen, den ‘andern Problemen’ eben, gebrochen und relativiert. 
 

Die drei KünstlerInnen sind (oft) anwesend und geben gerne Auskunft über ihre 
Werke. Wer sich auf der Preis- und Titelliste nicht in allem zurechtfindet, wende 
sich ungeniert an ein Vorstandsmitglied oder eine*n Künstler*in.  
 
Ein Wort noch zum KuHu11a und zum Verein KuHu11a: Uns gibt’s seit knapp 2 
Jahren, wir organisieren Ausstellungen, Lesungen, einen Wienachtsmärit und 
vielleicht wieder mal einen Spielabend. Auf unserer Website findet ihr Impres-
sionen der vergangenen Anlässe. Mit der Gemeinde haben wir seit neustem eine 
Leistungsvereinbarung, was heisst, dass wir finanziell unterstützt werden und im 
Gegenzug Anlässe für jede*n interessierte*n Ostermundiger*in anbieten und an 
Gemeindeanlässen vor Ort sind und mithelfen. Das KuHu kann man auch mieten, 
stunden-, tage- oder wochenweise. Infos dazu findet ihr auf der Website oder hier 
im Haus im Eingang. Neue Vereinsmitglieder sind jederzeit herzlich willkommen – 
auch dafür gibt’s Formulare im Eingangsbereich. Wie auch die Liste für alle, die 
regelmässig über unsere Aktivitäten informiert werden wollen. Wer mag, darf das 
KuHu gern auch bar unterstützen – die Holzkiste steht hier gleich um die Ecke.  


